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• Das von Ihnen erworbene Gerät ist ausschließlich für den Hausgebrauch bestimmt.

Damit Sie den größtmöglichen Nutzen aus Ihrem Gerät ziehen, lesen Sie bitte aufmerksam die
Bedienungsanleitung, in der Sie die Gerätebeschreibung sowie nützliche Ratschläge zur
Aufbewahrung der Lebensmittel finden.

Heben Sie diese Anleitung bitte als Nachschlagwerk gut auf.
• Überprüfen Sie nach dem Auspacken des Geräts das einwandfreie Schließen der Türen. Mögliche

Transportschäden müssen dem Händler innerhalb von 24 Stunden nach Anlieferung gemeldet werden.
• Warten Sie vor der Inbetriebnahme des Gerätes mindestens zwei Stunden, damit der Kühlkreislauf

seine volle Funktionstüchtigkeit erreichen kann.
• Die Installation und der elektrische Anschluss müssen von einer Fachkraft gemäß den

Herstelleranweisungen und den gültigen örtlichen Bestimmungen ausgeführt werden.
• Vor der Inbetriebnahme den Innenraum des Gerätes reinigen.

Vor dem Gebrauch des Geräts

1. Verpackung
Das Verpackungsmaterial ist zu 100% wieder
verwertbar und durch ein Recyclingsymbol 
gekennzeichnet. Für die Entsorgung die örtlichen
Vorschriften beachten. Das Verpackungsmaterial
(Plastikbeutel, Styroporteile, usw.) außerhalb der
Reichweite von Kindern aufbewahren, da es eine
mögliche Gefahrenquelle darstellt.
2. Entsorgung
Das Gerät ist aus wieder verwertbaren Materialien
hergestellt. Dieses Gerät verfügt über die
Konformitätskennzeichnung entsprechend der
Europäischen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro-
und Elektronik-Altgeräte (WEEE).Bei einer
korrekten Entsorgung des Gerätes durch den
Benutzer werden Gefahren für die Umwelt und die
Gesundheit ausgeschlossen.

Das Symbol , auf dem Gerät oder dem
Begleitdokument weist darauf hin, dass dieses
Gerät nicht wie Hausmüll behandelt werden darf,
sondern bei speziellen Sammel- und
Recyclingstellen für Elektro- und Elektronik-
Altgeräte abzugeben ist. Vor der Entsorgung des
Gerätes das Speisekabel durchtrennen, Türen und
Ablageflächen entfernen, damit das Gerät
funktionsuntüchtig ist und keine Gefahrenquelle für
spielende Kinder darstellen kann. Bei der
Entsorgung die örtlichen Bestimmungen zur
Abfallbeseitigung beachten und das Gerät bei den
zugelassenen Entsorgungsbetrieben abliefern; das
Gerät auf keinen Fall, auch nicht für wenige Tage,
unbewacht stehen lassen, da es eine
Gefahrenquelle für spielende Kinder darstellen
kann. Für weitere Informationen zu Behandlung,

Entsorgung und Recycling dieses Gerätes das
zuständige örtliche Amt, das
Abfallentsorgungsunternehmen oder den Händler
kontaktieren, bei dem das Gerät gekauft wurde.
Information:
Dieses Gerät ist FCKW-frei. Der Kältekreislauf
enthält R134a (HFC) oder R600a (HC), siehe
Typenschild im Innenraum.
Für Geräte mit Isobutan (R600a): Isobutan ist ein
Naturgas ohne umweltschädigende Auswirkungen,
es ist jedoch entflammbar. Die Leitungen des
Kältekreises müssen daher unbedingt auf ihre
Unversehrtheit überprüft werden.
Konformitätserklärung
• Dieses Gerät ist für die Aufbewahrung von

Lebensmitteln bestimmt und entspricht der
Verordnung (EG) Nr. 1935/2004.

• Dieses Gerät wurde gemäß folgender Richtlinien
entworfen, hergestellt und auf den Markt
gebracht: 
- Sicherheitsanforderungen der EG-Richtlinie

2006/95 „Niederspannung" (sie ersetzt die
EG-Richtlinie 73/23 und die darauffolgenden
Änderungen).

- Schutzvorschriften der EWG-Richtlinie 89/336
"EMV", zuletzt geändert durch die Richtlinie
2004/108/EWG.

• Die elektrische Sicherheit des Gerätes ist nur
dann gewährleistet, wenn es korrekt an eine
funktionstüchtige und den
gesetzlichen Bestimmungen
entsprechende Erdung
angeschlossen ist.

Hinweise zum Umweltschutz
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INSTALLATION
• Zum Transport und zur Installation des Geräts

sind zwei oder mehrere Personen erforderlich.
• Beim Auf- bzw. Umstellen des Gerätes darauf

achten, dass der Fußboden nicht beschädigt
wird (z. B. Parkett).

• Während der Installation sicherstellen, dass das
Gerät nicht auf dem Stromkabel steht.

• Das Gerät nicht neben einer Wärmequelle
aufstellen.

• Zur Gewährleistung einer angemessenen
Belüftung ausreichend Freiraum über und neben
dem Gerät lassen.

• Die Belüftungsöffnungen des Gerätes nicht
abdecken oder zustellen.

• Die Leitungen des Kühlkreislaufs dürfen nicht
beschädigt werden.

• Installieren Sie und nivellieren Sie das Gerät auf
einer tragfähigen Fußbodenfläche und wählen
Sie dazu einen seinen Abmessungen und seinem
Verwendungszweck angemessenen Raum.

• Stellen Sie das Gerät in einem trockenen und
gut belüfteten Raum auf. Das Gerät ist für den
Einsatz in Räumen mit nachstehenden
Temperaturbereichen ausgelegt, die ihrerseits
von der Klimaklasse auf dem Typenschild
abhängig sind: Der Gerätebetrieb könnte
beeinträchtigt werden, wenn das Gerät über
längere Zeit bei höheren oder tieferen
Temperaturwerten als denen des
vorgeschriebenen Bereichs läuft.

Klimaklasse Raumtemp. (°C) Raumtemp. (°F)
SN von 10 bis 32 von 50 bis 90
N von 16 bis 32 von 61 bis 90
ST von 16 bis 38 von 61 bis 100
T von 16 bis 43 von 61 bis 110

• Prüfen Sie, ob die auf dem Typenschild
angegebene Spannung mit der in der Wohnung
übereinstimmt.

• Weder Einzel- noch Mehrfachadapter oder
Verlängerungskabel verwenden.

• Verwenden Sie zum Anschluss an die
Wasserleitung den im Lieferumfang des neuen
Geräts einbegriffenen Schlauch und nicht den
Ihres Vorgängergeräts.

• Die Änderung oder der Ersatz des Speisekabels
sind ausschließlich qualifizierten Technikern
vorbehalten.

• Die elektrische Abschaltung des Gerätes muss
durch Ziehen des Netzsteckers oder durch
einen der Steckdose vorgeschalteten
Zweipolschalter möglich sein.

SICHERHEIT
• Kein Benzin, Gas oder andere entflammbare

Stoffe in der Nähe des Geräts oder anderer
Haushaltsgeräte aufbewahren oder verwenden.
Durch die ausströmenden Dämpfe bestände
Brand- oder Explosionsgefahr.

• Zum Beschleunigen des Abtauvorganges niemals
zu anderen mechanischen, elektrischen oder
chemischen Hilfsmitteln greifen als zu den vom
Hersteller empfohlenen.

• Verwenden Sie keine elektrischen Geräte in den
Geräteräumen, wenn diese nicht denen vom
Hersteller genehmigten entsprechen.

• Das Gerät sollte von kleinen Kindern oder auch
Behinderten nur unter Aufsicht benutzt werden.

• Kindern das Spielen und Verstecken im Gerät
untersagen, um Erstickungs- und
Einschließgefahr zu vermeiden.

• Die in den Kälteakkus enthaltene (ungiftige)
Flüssigkeit nicht verschlucken (nicht bei allen
Modellen).

• Eiswürfel oder Wassereis nicht sofort nach der
Entnahme aus dem Gefrierraum verzehren, da
sie Kälteverbrennungen hervorrufen können.

GEBRAUCH
• Vor jeder Reinigungs- und Wartungsarbeit den

Netzstecker ziehen oder die Stromversorgung
unterbrechen.

• Sämtliche Geräte mit Eisbereiter und
Wasserspender müssen ausschließlich an eine
Trinkwasserleitung angeschlossen werden (mit
Wasserleitungsdruck zwischen 0,24 und 0,83
MPa (2,4 und 8,3 bar/35 und 120 PSI)). Nicht
direkt an die Wasserleitung angeschlossene
Eisbereiter bzw. Wasserspender dürfen nur mit
Trinkwasser gefüllt werden.

• Das Kühlabteil nur zur Lagerung frischer
Lebensmittel und das Gefrierabteil nur zur
Lagerung von Tiefkühlware, zum Einfrieren
frischer Lebensmittel und zum Herstellen von
Eiswürfeln verwenden.

• Keine Glasbehälter mit flüssigem Inhalt in das
Gefrierabteil stellen, da diese platzen können.

Der Hersteller übernimmt keine Haftung bei
Nichtbefolgen oben angeführter Ratschläge
und Vorsichtsmaßnahmen.

Hinweise und allgemeine Ratschläge
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Beschreibung des Geräts

A. Bedienfeld
B. Fach für Milchprodukte
C. Flaschenfach
D. Obst- und Gemüsefach
E. Delikatessenfach
F. Gefrierraum
G. Mittlere Türfächer
H. Abstellflächen aus Glas
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Die Regler befinden sich vorne im oberen Teil des Kühlfachs.

Regler

Erstmalige Einstellung

Regler einstellen, sobald der Kühlschrank am Netz angeschlossen ist.

• Regler durch Drücken der und Tasten einstellen.

• Gefrierfach-Regler auf 4 stellen.

• Kühlfach-Regler auf 4 stellen.

• Vor dem Beladen Kühlschrank mindestens 8 bis 12 Stunden laufen lassen.

Warme Gehäuseoberfläche
Es kann sein, dass sich das Kühlschrankgehäuse vorne warm anfühlt. Das ist normal. Dadurch wird
verhindert, dass sich auf dem Gehäuse Feuchtigkeit ansammelt. Dieser Zustand ist noch deutlicher beim
ersten Anstellen des Kühlschranks, bei heißem Wetter und nach häufigem oder langen Öffnen der Tür.

Reglereinstellung

• Es kann sein, dass 24 Stunden nach dem ersten Beladen die Temperatur in einem Fach neu eingestellt
werden muss. Ist dies der Fall, Regler der nachfolgenden Temperatureinstellungstabelle gemäß
verstellen.

• Regler nicht gleichzeitig um mehr als eine Zahl verstellen, außer, der Kühlschrank wird neu angestellt.

• 24 Stunden Zeit geben zur Stabilisierung der Temperatur.

Richtlinien zur Temperatureinstellung

Temperatur-Tastschalter (auf manchen Modellen)

Kühlschrank zu warm Durch Drücken der Taste Kühlschrankregler eine Stufe höher
stellen.

Kühlschrank zu kalt Durch Drücken der Taste Kühlschrankregler eine Stufe niedriger
stellen.

Gefrierfach zu warm Durch Drücken der Taste Gefrierfachregler eine Stufe höher
stellen.

Gefrierfach zu kalt Durch Drücken der Taste Gefrierfachregler eine Stufe niedriger
stellen.

Regler abstellen (“OFF”) Die Taste für Kühlschrank oder Gefrierfach drücken, bis auf der
Anzeige ein Bindestrich “-“ erscheint.



Wasserspender

Wenn Sie beim erstmaligen Inbetriebsetzen des Geräts das Wassersystem nicht
gespült haben, lassen Sie zuerst 8 bis 12 Liter (2 bis 3 gal.) Wasser in einen
Behälter fließen oder lassen Sie das Wasser 6 bis 7 Minuten abfließen. Dadurch
wird die Wasserleitung gespült. Warten Sie einige Stunden bis das Gerät die
Kühltemperatur erreicht hat und das Wasser abgekühlt ist.

Wasser ausgeben
1. Halten Sie einen Behälter unter den Wasserspender und drücken Sie die Taste.
2. Wenn Sie die Taste loslassen, wird die Wasserausgabe gestoppt.

BEMERKUNG: Entnehmen Sie wöchentlich Wasser durch den Wasserspender, so
dass immer frisches Wasser abgelassen wird.

Kundenspezifische Einstellungen
Das Steuersystem ermöglicht es einige Einstellungen nach Wunsch vorzunehmen.
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Automatischer Eisbereiter
Den Eisbereiter an die Wasserleitung laut
Anweisungen anschließen. Für den
einwandfreien Betrieb des Eisbereiters ist die
ordentliche Wasserzufuhr und das
Wasserniveau grundlegend.

Gebrauch des Eisbereiters
• Den Eisbereiter

einschalten und den
Metallhebel von der
verriegelten Position nach
unten drücken.

• Den Hebel nach oben bis
in die Verriegelungsposition verstellen um den
Eisbereiter auszuschalten.

Gebrauchsanweisungen
• Kontrollieren Sie ob der Eiswürfelbehälter

richtig positioniert ist und ob der Hebel des
Eisbereiters nach unten verstellt worden ist.

• Nachdem der Gefrierraum eine Temperatur von
–17 bis –18°C (2 bis 0°F) erreicht hat, füllt sich
der Eisbereiter mit Wasser und startet den
Betrieb. Der Eisbereiter füllt danach den
Behälter ungefähr alle drei Stunden mit Eis auf.

• Nach der Installation erfolgt die erste
Eisbereitung nach ungefähr 24 Stunden.

• Verwenden Sie nicht das Eis das während der
ersten 12 Stunden erzeugt wird, da es noch
Unreinheiten enthalten könnte.

• Die Eisproduktion kann gestoppt werden,
indem der Hebel des Eisbereiters wieder nach
oben verschoben wird bis er mit einem Klick
einrastet.

• Der Eisbereiter bleibt ausgeschaltet bis der
Hebel nach unten gedrückt wird.

• Die ersten ein oder zwei Eisportionen können
kleinere und unregelmäßig geformte Eiswürfel
enthalten. Dies wird durch die noch in der
Leitung enthaltenen Luft bedingt. Die
Eiswürfelproduktion ist danach homogen.

• Beim Ausstoßen der Eiswürfel kann es
vorkommen das einige Eiswürfel noch an den
Ecken aneinander haften. Diese können leicht
getrennt werden. Der Eisbereiter produziert
Eiswürfel bis diese den Hebel desselben nach
oben verstellen und den Eisbereiter dadurch
ausschalten.

• Eventuelle Geräusche sind bei der Eisbereitung
normal. Der Motor könnte brummen, die
Eiswürfel klirren wenn sie in das leere Gefäß
fallen und das Wasserventil könnte von Zeit zu
Zeit klicken oder „summen". Das ist alles
normal.

• Wenn der Eisbereiter nicht oft benutzt wird,
werden die Eiswürfel trüb, kleiner, haften
aneinander und schmecken „muffig". In diesem
Fall leeren Sie den Eiswürfelbehälter vollständig
und waschen sie ihn mit lauwarmen Wasser.
Trocknen Sie den Behälter gründlich ab bevor
Sie ihn wieder in seinen Sitz zurückstellen. Der
Eiswürfelbehälter sollte periodisch geleert
werden, damit immer nur frische Eiswürfel
verwendet werden.

• Stellen Sie keine Getränke oder Lebensmittel in
den Eiswürfelbehälter um sie schnell
abzukühlen. Sie könnten den Eisbereiterhebel
blockieren und den Betrieb des
Eiswürfelbereiters dadurch beeinträchtigen.

• Schalten Sie den Eiswürfelbereiter aus (Hebel
hoch) wenn die Wasserleitung bzw. -zufuhr
einige Stunden lang abgestellt werden muss.

Eiswürfelbehälter herausnehmen:
• Ziehen Sie ihn nach vorne, vom Eisbereiter

heraus. Um zu vermeiden dass der Eisbereiter
Eiswürfel ausstößt solange der Behälter nicht
am Platz ist, schalten Sie den Eisbereiter aus
indem Sie den Hebel nach oben positionieren.

Eiswürfelbehälter wieder einsetzen:
• Gehen Sie in umgekehrter Reihefolge vor.

Schalten Sie den Eisbereiter ein indem Sie den
Hebel nach unten verstellen. 

Wasserspender
• Der Wasserspender

befindet sich an der linken
Wand des Abteils für
frische Lebensmittel. Er ist
ausschließlich zur
Erzeugung von Kaltwasser
geeignet.

Wasser entnehmen:
• Halten Sie einen Behälter unter den

Wasserspender und drücken Sie die Taste.

Gebrauch des Eisbereiters und des Wasserspenders
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Wasserfilter entfernen und installieren
Wenn Ihr Gerät an das Wassernetz geschlossen
werden muss um den Wasserspender und/oder
den Eisbereiter zu benutzen, darf es sich nur um
ein Wassernetz handeln das Trinkwasser versorgt.
Eisbereiter die nicht an die Wasserleitung
geschlossen werden, dürfen nur mit Trinkwasser
gefüllt werden.

Erste Installation des Wasserfilters
Der Wasserfilter befindet sich in der oberen
rechten Ecke des Kühlraums.
1. Nehmen Sie den blauen Verschluss ab und

bewahren Sie ihn für den späteren Gebrauch
auf.

2. Entfernen Sie das Etikett am Ende des
Filtereinsatzes und schieben Sie den Filter in
seinen Sitz ein.

3. Drehen Sie nun sanft aber entschlossen den
Filtereinsatz im Uhrzeigersinn bis zum
Endanschlag. Schließen Sie den Filterdeckel so
dass er einrastet.

4. Entlüften Sie die Leitung um zu vermeiden dass
Wasser unvorhergesehen herausspritzen kann.
Lassen Sie das Wasser zwei Minuten lang
kontinuierlich herausfließen bis es blasenfrei
abgelassen wird. Während dieser ersten Phase
warten Sie ein paar Minuten bis der innere
Wassertank gefüllt worden ist, bevor Sie Wasser
entnehmen.

• Falls die Wasserqualität in Ihrem Gebiet nicht
besonders gut ist, empfehlen wir zuerst eine
größere Menge Wasser abzulassen.

Wasserfilter auswechseln
WICHTIG: Luft die ggf. in der Leitung
enthalten ist, kann dazu führen dass Wasser
herausgespritzt oder der Filtereinsatz
ausgestoßen wird. Lassen Sie immer zuerst
das Wasser 2 Minuten lang abfließen bevor
Sie den Filter aus irgend einem Grund
abmontieren. Gehen Sie bei der Abmontage
vorsichtig vor.
1. Filter abmontieren.  Drehen Sie den Filter

entschlossen gegen den Uhrzeigersinn bis er aus
seinem Sitz abgenommen werden kann.

2. Schütten Sie das im Filter enthalten Wasser
weg. Der Filtereinsatz kann als Hausmüll
entsorgt werden.

3. Trocknen Sie das an der Filterabdeckung
zurückgebliebene Wasser ab und montieren Sie
den neuen Filtereinsatz laut den Anweisungen
der Punkte 2 bis 4 des Kapitels „Erstmalige
Installation des Wasserfilters".

WICHTIG: Die Lebensdauer des Filters ist von
der Wasserqualität und der ausgegebenen
Wassermenge abhängig. Wenn viel Wasser
gebraucht wird oder die Wasserqualität nicht
besonders gut ist, muss der Filtereinsatz öfters
ersetzt werden.
Sie können einen neuen Filtereinsatz vom
Kundendienst beziehen.
Der Wasserspender kann auch ohne Filtereinsatz
verwenden werden. In diesem Fall ersetzen Sie
den Filtereinsatz durch die blaue Abdeckung.

BEMERKUNGEN:
1. Wenn die blaue Abdeckung montiert ist, wird

das Wasser nicht gefiltert. Vergewissern Sie sich
einen Filtereinsatz auf Vorrat zu haben, um ihn
bei Bedarf ersetzen zu können.

2. Sollte das Wasserfiltersystem einfrieren, muss
der Filtereinsatz ausgewechselt werden.

3. Wenn das Wasserfiltersystem mehrere Monate
lang nicht benutzt werden oder wenn das
Wasser schlecht schmeckt oder schlecht riecht,
lassen Sie das Wasser zwei bis drei Minuten lang
fließen um die Leitung sauber zu spülen. Falls
dadurch der schlechte Geschmack oder
schlechte Gerüche nicht beseitigt werden,
ersetzen Sie den Filtereinsatz.

Wasserfilter
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Abstellflächen
• Verschieben Sie niemals eine Abstellfläche wenn diese mit Lebensmitteln beladen ist.
• Stellen Sie sicher dass die Abstellfläche richtig und fest positioniert worden ist, bevor Sie sie beladen.

Ihr Gerät ist entweder mit Abstellflächen aus Glas mit
Antitropfprofil oder aus freiliegenden Abstellflächen
ausgestattet. Durch das Antitropfprofil an den Abstellflächen aus
Glas lassen sich die Abstellflächen leicht reinigen, falls Flüssigkeit
verschüttet wird. Einige Abstellflächen sind mit Easy Glide
Schienen ausgestattet. Wenn solche Easy Glide Schienen
vorhanden sind, fassen sie die Abstellfläche an der Frontseite und
ziehen Sie sie vorsichtig nach vorne um sie herauszunehmen.
Um die Abstellfläche wieder einzusetzen, diese einfach in die Originalposition zurückschieben.

Abstellfläche entfernen:
• Nehmen Sie alle Lebensmittel von der Abstellfläche weg. Schwingen Sie die Frontseite der Abstellfläche

vorsichtig nach oben und heben Sie gleichzeitig die Rückseite an, um diese aus den Haken auszurasten.
Die Abstellfläche kann dann herausgenommen werden.

Die Abstellfläche in einer anderen Position blockieren:
• Schwingen Sie die Frontseite der Abstellfläche nach oben.
• Setzen Sie die Haken an der Rückseite in die Öffnungen des gewünschten Rahmens bei schräg

stehender Abstellfläche ein. Senken Sie die Frontseite der Abstellfläche wieder nach unten bis sie richtig
sitzt.

• Kontrollieren Sie nun ob sie fest sitzt.

Gebrauch der Innenausstattung

Die Abdeckung des Fachs dient als Abstellfläche für frische Lebensmittel.

Um die Abdeckung zu entfernen:
• Nehmen Sie das Fach heraus.
• Legen Sie eine Hand unter den Rahmen und drücken Sie das Glas nach oben. Heben Sie das Glas an

und nehmen Sie es heraus.
• Heben Sie den Rahmen von den Schienen an.

Zur Installation:
• Gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor.

Türfächer

Fach für Milchprodukte
Das Fach für Milchprodukte ist geeignet um Lebensmittel wie
Butter und Margarine aufzubewahren. Dieses Fach kann je nach
Bedarf in verschiedenen Positionen montiert werden. Um das Fach
zu benutzen, einfach den Deckel öffnen.
Um das Fach abzunehmen:
• Öffnen Sie den Deckel, ziehen Sie das Fach nach oben und

nehmen Sie es heraus.
Zur Installation:
• Gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor.

Große Türfächer
Die großen Türfächer lassen sich abnehmen um die Reinigung zu
vereinfachen.
Um das Fach abzunehmen:
• Ziehen Sie das Fach nach oben und nehmen Sie es heraus.
Zur Installation:
• Gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor.
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Obst- und Gemüsefächer
In den Obst- und Gemüsefächern können Obst und Gemüse länger frisch aufbewahrt werden.

Steuerungen
Die Steuerungen des Obst- und Gemüsefachs dienen dazu die Feuchtigkeit im Fach zu kontrollieren.
Verschieben Sie die Steuerung in Richtung OBST wenn im Fach Obst und Gemüse mit Schale gelagert
werden.
Verschieben Sie die Steuerung in Richtung GEMÜSE wenn im Fach Blattgemüse gelagert wird.

Um das Fach abzunehmen:
• Ziehen Sie das Fach bis zum Anschlag heraus. Heben Sie das Fach an und nehmen Sie es heraus. 
Zur Installation:
• Schieben Sie das Fach in die Schienen des Rahmens ein und zurück bis zum Anschlag. 
Bemerkung
Um die Funktionstüchtigkeit der Obst- und Gemüsefächer nicht zu beeinträchtigen, vergewissern Sie sich
dass sie richtig geschlossen sind.

Fach mit Temperaturkontrolle

Das Fach mit Temperaturkontrolle ist ein großes Fach in dem die Temperatur kontrolliert werden kann.

Dieses Fach ist besonders für große Party-Tablette, Delikatessen, Getränke und sonstige Lebensmittel

geeignet. Eine Trennwand wird mitgeliefert um das Fach nach Bedarf auch aufteilen zu können.

Über die Temperatursteuerung wird die Menge kalter Luft eingestellt, die in das Fach gefördert werden

soll. Die Steuerung befindet sich an der rechten Seite des Fachs unterhalb des Deckels.

Wählen Sie die höchste Einstellung wenn eine gewöhnliche Kühltemperatur eingestellt werden soll.

Wählen Sie die niedrigste Einstellung wenn die Temperatur niedriger als im Kühlraum eingestellt

werden soll. Verwenden Sie die kälteste Einstellung wenn Sie im Fach Fleisch aufbewahren.

Gebrauch der Innenausstattung
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GEMÜSE OBST
MIT FEUCHTIGKEITSKONTROLLE

Bemerkungen
• Die kalte Luft die in das Fach gefördert wird kann die Kühlraumtemperatur senken. Demzufolge muss

die Kühlraumtemperatur entsprechend eingestellt werden.
• Legen Sie kein Blattgemüse in das Fach, da die kalten Temperaturen das Gemüse beschädigen kann.

Fach entfernen:
• Heben Sie den Deckel an. Ziehen Sie das Fach bis zum Anschlag heraus.

Heben Sie die Frontseite an und ziehen Sie es heraus.
Fach installieren:
• Schieben Sie die Metallführungen nach hinten in den Kühlraum.

Setzen Sie das Fach in die Schienen und schieben Sie es bis zum Anschlag zurück.
Trennwand abmontieren:
• Ziehen Sie das Fach bis zum Anschlag heraus und heben Sie die Frontseite der Trennwand an so dass

die Haken an der Rückseite herausrasten. Heben Sie das Fach und nehmen Sie es heraus.
Trennwand installieren:
• Rasten Sie die Haken der Trennwand an der Rückseite ein und schieben Sie sie in ihren Sitz hinunter.



Oberer Korb

Um den Korb abzunehmen:
• Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag heraus und heben Sie ihn

heraus. 
Zur Installation:
• Schieben Sie den oberen Korb in den Gefrierraum.

Vergewissern Sie sich ob die Haken des Korbs in den
Schienenaufnahmen einrasten.

Gebrauch der Innenausstattung

Der Gefrierraum ist mit dem Symbol markiert und ist geeignet um Tiefkühlkost aufzubewahren und
frische oder gekochte Lebensmittel einzufrieren.
Die maximale Lebensmittelmenge die innerhalb von 24 Stunden bei einer Umgebungstemperatur von 25°C
eingefroren werden kann, ist am Typenschild im Inneren des Gefrierraums angegeben.
Um die Gefrierleistung zu verbessern, kann die Funktion Schnellkühlen & Schnellgefrieren verwendet
werden.

EINFRIEREN FRISCHER LEBENSMITTEL - VORBEREITUNG
Die einzufrierenden Lebensmittel so einwickeln, dass weder Wasser noch Feuchtigkeit oder Dampf
eindringen kann; dadurch wird die Übertragung von Gerüchen oder Aromen vermieden und eine bessere
Konservierung des Gefrierguts gewährleistet. Verwenden Sie Kunststoffbehälter mit dicht schließendem
Deckel, Aluschalen, Alufolie, Klarsichtfolie und undurchlässige Kunststoffhüllen.

VERSCHLIESSEN
Drücken Sie beim Verschließen der Beutel die gesamte Luft heraus (Flüssigkeiten dehnen sich aus und
haben daher mehr Raumbedarf). Den Beutel mit Strips verschließen. Bei Klarsichtbeuteln können Sie das
Etikett einfügen; bei undurchsichtigen Beuteln kleben Sie ein Aufkleber außen auf.

AUFTAUEN
Hier einige nützliche Tipps.
Rohes Gemüse: Tauen Sie rohes Gemüse nicht auf, sondern geben Sie es direkt in kochendes Wasser und
bereiten Sie es dann wie gewöhnlich vor.
Fleisch (große Stücke): Tauen Sie diese noch verpackt im Kühlraum auf. Vor dem Garen ein paar Stunden
bei Raumtemperatur aufbewahren.
Fleisch (kleine Stücke): Tauen Sie diese bei Raumtemperatur auf oder garen sie es sofort.
Fisch: Tauen Sie Fisch noch verpackt im Kühlraum auf oder garen Sie ihn bevor er vollständig aufgetaut ist.
Bei Stromausfall bleibt die Lagertemperatur im Gefrierraum ungefähr 12 Stunden lang erhalten; Während
dieses Zeitraums sollte die Tür des Gefrierraums nicht geöffnet werden. Angetaute Lebensmittel nicht
wieder einfrieren.
Vorgekochte Speisen: Wärmen Sie diese im Ofen direkt im Alubehälter auf. 
Obst: Lassen Sie Obst im Kühlraum auftauen.
BEMERKUNG: niemals warme Speisen in den Gefrierraum stellen.
Lassen Sie heiße Speisen vor dem Verpacken und Einfrieren 30 Minuten lang auf Raumtemperatur
abkühlen.  Abkühlen vor dem Gefrieren spart Energie, schont das Gerät und gewährleistet eine längere
Lebensdauer.

Anweisungen zur Aufbewahrung und zum 
Auftauen der Lebensmittel
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LEBENSMITTELAUFBEWAHRUNGSTABELLE
Die Aufbewahrungstemperatur richtet sich nach der Qualität der Lebensmittel, der Verpackungsart (feu-
chtigkeit- und luftdicht) und der Konservierungstemperatur (die –18°C betragen muss).

Anweisungen zur Aufbewahrung und zum 
Auftauen der Lebensmittel

LEBENSMITTEL UND DEREN
AUFBEWAHRUNGSDAUER

Obst
Fruchtsaftkonzentrate 12 Monate
Obst (allgemein) 8 bis 12 Monate
Zitrusfrüchte und Frischsäfte 4 bis 6 Monate
Gemüse
Tiefkühlkost aus dem Handel 8 Monate
Selbsteingefroren 8 bis 12 Monate
Fleisch
Bratwurst 4 Wochen oder weniger
Hamburger 1 Monat
Rind, Kalb, Lamm 2 bis 3 Monate
Braten
Rind 6 bis 12 Monate
Lamm und Kalb 6 bis 12 Monate
Schwein 4 bis 8 Monate
Frische Bratwurst 1 bis 2 Monate                                                    
Steaks und dünne Schnitzel
Rind 8 bis 12 Monate
Lamm, Kalb, Schwein 2 bis 4 Monate
Fisch
Kabeljau, Flunder, Seezunge 6 Monate
Lachs 2 bis 3 Monate
Makrele, Flussbarsch 2 bis 3 Monate
Panierter Fisch (fertig aus dem Handel) 3 Monate
Mollusken, Austern 3 bis 4 Monate
Gekochter Fisch, Krabben, Krebse 3 bis 4 Monate
Rohe Garnelen 12 Monate
Geflügel
Huhn oder Truthahn (ganz oder zerlegt) 12 Monate
Ente und Gans 6 Monate
Innereien 2 bis 3 Monate
Geflügel, in Sauce gekocht 6 Monate
Schnitzel (ohne Sauce) 1 Monat
Schmorbraten
Fleisch, Geflügel und Fisch 2 bis 3 Monate

MILCHPRODUKTE

Butter 6 bis 9 Monate
Margarine 12 Monate
Käse
Camembert, Mozzarella, Streichkäse 3 Monate
Cremige Käse nicht einfrieren
Brie, Emmental, 
Schweizer Käse usw. 
(der Gefriervorgang kann die 
Konsistenz beeinträchtigen)

6 bis 8 Monate

Speiseeis, Fruchtsäfte, Milch 12 Monate

Eier
(Zu Eigelb und geschlagenen ganzen Eiern Zucker 
oder Salz hinzufügen)
Ganze Eier (geschlagen), Eiweiß, Eigelb 12 Monate

BACKWAREN UND BROT

Hefebrot und Brötchen 3 Monate
Roher Brotteig 1 Monat
Croissants 3 Monate
Torten (ohne Glasur) 2 bis 4 Monate
Torten (mit Glasur) und Kekse 6 bis 12 Monate
Obsttorten 12 Monate
Keksteig 3 Monate
Tortenteig 4 bis 6 Monate
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Vor Reinigungs- oder Instandhaltungsarbeiten ist die Stromversorgung
durch Abziehen des Steckers oder Ausschalten des Geräts zu
unterbrechen. Reinigen Sie regelmäßig den Kühlraum und
Gefrierraum mit einem feuchten Tuch, lauwarmem Wasser und
mildem Reinigungsmittel. Verwenden Sie niemals beizende oder
scheuernde Reinigungsmittel. Reinigen Sie niemals den Kühlraum mit
entzündlichen Flüssigkeiten. Durch die Dämpfe besteht Brand- oder
Explosionsgefahr.
Waschen Sie die Geräteaußenwände und die Türdichtung mit einem
feuchten Tuch und trocknen Sie sie mit einem weichen Tuch gründlich
ab.
Nicht mit Dampf reinigen.

Wichtig: Die Tasten und das Bedienfeld dürfen nicht mit Alkohol
oder alkoholhaltigen Stoffen gereinigt werden. Verwenden Sie dazu
nur ein trockenes Tuch.
Unterbrechen Sie die Stromversorgung des Kühlraums bevor
Sie die Glühbirne auswechseln.

Glühbirne auswechseln.

Kühlraum
1. Schieben Sie die Lampenabdeckung nach hinten zur Rückseite des

Kühlraums, um die Lampe freizusetzen.
2. Glühbirne herausnehmen.
3. Ersetzen Sie die Glühbirne mit einer ähnlichen, die eine Leistung

von nicht mehr als 40 Watt haben darf. Solche Glühbirnen
können Sie bei unserem Kundendienst oder bei Ihrem Händler
beziehen.

4. Bringen Sie die Lampenabdeckung wieder an indem Sie die Kanten
der Abdeckung mit dem Gehäuse des Bedienfelds ausrichten.
Schieben Sie die Abdeckung in Richtung Frontseite des Kühlraums
bis sie in den T-förmigen Verriegelungslaschen einrastet. Forcieren
Sie die Abdeckung nicht weiter da sie ansonsten beschädigt
werden könnte.

Gefrierraum
1. Fassen Sie die Rückseite der Lampenabdeckung.
2. Drücken Sie die rückseitigen Aussparungen entschlossen nach

vorne und ziehen Sie die Abdeckung nach unten. Die Abdeckung
löst sich dadurch an der Rückseite.

3. Nehmen Sie die Abdeckung ab.
4. Ersetzen Sie die Glühbirne.
5. Ersetzen Sie die Glühbirne mit einer ähnlichen, die eine Leistung

von nicht mehr als 40 Watt haben darf. Solche Glühbirnen
können Sie bei unserem Kundendienst oder bei Ihrem Händler
beziehen.

6. Stecken Sie die Laschen an der Vorderseite der Abdeckung in die
Schlitze der Gefrierraumverkleidung und drücken Sie das
Hinterteil der Abdeckung bis die hinteren Laschen einrasten.

Instandhaltung und Reinigung
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Kurze Abwesenheit
• Bei Abwesenheit von weniger als 3 Wochen braucht das Gerät nicht vom Stromnetz getrennt zu

werden. Nehmen Sie die verderblichen Lebensmittel heraus und frieren Sie die anderen ein.
• Wenn das Gerät mit einem automatischen Eisbereiter ausgestattet ist:

1. Schalten Sie den automatischen Eisbereiter aus.
2. Drehen Sie die Wasserzuleitung zum Eisbereiter ab.
3. Leeren Sie den Eiswürfelbehälter. 

Bei längerer Abwesenheit
• Bei Abwesenheit von 3 Wochen oder mehr das Gerät vollständig leeren.
• Wenn das Gerät mit einem automatischen Eisbereiter ausgestattet ist:

1. Schalten Sie den automatischen Eisbereiter aus.
2. Drehen Sie die Wasserzuleitung zum Eisbereiter mindestens ein Tag vor der Abreise ab.
3. Leeren Sie den Eiswürfelbehälter.
4. An den beiden Türen oben einen Holz- oder Kunststoffkeil befestigen, damit die Türen offen bleiben

und für eine ausreichende Luftzirkulation in beiden Räumen gesorgt ist. Dadurch wird die Bildung
von Schimmel oder unangenehmen Gerüchen vermieden.

Transport
1. Nehmen Sie die Innenausstattung ab.
2. Alle beweglichen Geräteteile gut verpacken und mit Klebeband zusammenhalten, damit sie nicht

verloren gehen oder gegeneinander schlagen.
3. Die höhenverstellbaren Füße einschrauben, damit sie die Auflagefläche nicht berühren.
4. Beide Türen schließen, mit Klebeband versiegeln und das Stromkabel ebenfalls am Gerät ankleben.

Stromausfall
• Erkundigen Sie sich bei Stromausfall bei der Ortniederlassung des Stromlieferanten, wie lange die

Unterbrechung voraussichtlich dauern wird.

Bemerkung: Ein voll beladenes Gerät kann die Aufbewahrungstemperatur länger aufrecht erhalten als ein
halb beladenes. Lebensmittel, auf denen nach dem Stromausfall noch Eiskristalle sichtbar sind, lassen sich
ohne Risiko wieder einfrieren, obwohl Geschmack und Aroma gelitten haben könnten. Schlecht
aussehende Lebensmittel am besten wegwerfen.

Bei Stromausfällen von maximal 24 Stunden
1. Halten Sie beide Gerätetüren geschlossen. Auf diese Weise bleiben die eingelagerten Lebensmittel so

lang wie möglich kühl.

Bei Stromausfällen von mehr als 24 Stunden
1. Den Gefrierraum leeren und die Lebensmittel in einer tragbaren Tiefkühltasche aufbewahren. Sollte

eine solche Tiefkühltasche oder kein Trockeneis zur Verfügung stehen, sollten die leicht verderblichen
Lebensmittel zuerst verzerrt werden.

2. Leeren Sie den Eiswürfelbehälter.

Maßnahmen bei längerer Abwesenheit
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Bevor Sie den Kundendienst rufen....
Betriebsstörungen haben in den meisten Fällen unbedeutende Ursachen und können selbst ermittelt und
ohne Werkzeug behoben werden.
Die Geräusche sind bei Kühlgeräten, die mit Gebläsen und Kompressoren ausgestattet sind, normal, da sie
sich zum Regeln der Betriebstemperaturen selbsttätig ein- und ausschalten.

Bestimmte Betriebsgeräusche können dennoch reduziert werden:
• das Gerät nivellieren und auf einem ebenen Untergrund aufstellen
• vermeiden, dass das Gerät andere Möbel berührt
• die korrekte Installation der internen Komponenten überprüfen
• dafür sorgen, dass Flaschen und Behälter sich nicht berühren

Folgende Betriebsgeräusche sind normal:
• Zischen bei der Ersteinschaltung oder Neueinschaltung nach längerem Ruhezustand.
• Gurgeln, wenn das Kältemittel in die Leitungen läuft.
• Summen, wenn das Wasserventil oder das Gebläse sich einschaltet.
• Knistern, wenn der Kompressor anspringt oder Eis in den Behälter fällt.
• plötzliches Knacken beim Anspringen und Abschalten des Kompressors.

Wenn Sie diese Geräusche hören...

...dann entspannen Sie sich: das ist ganz normal!!!

Wenn das Gerät nicht funktioniert.
• Steckt der Stecker richtig in der Steckdose und ist die Netzspannung geeignet?
• Ist die Sicherung durchgebrannt? Prüfen Sie den Stecker und die Sicherung der Hauptanlage.

Der Eisbereiter ist geräuschvoll
Da das Gerät mit einem Eisbereiter ausgestattet ist, sind Summgeräusche (vom Wasserventil),
Tropfgeräusche und Klirren beim Herunterfallen der Eiswürfel zu vernehmen und ganz normal.

Wenn der Eisbereiter nicht funktioniert:
• Hat der Gefrierraum die erforderliche Temperatur erreicht? Bei einem neuen Gerät kann das die ganze

Nacht dauern.
• Ist der Eisbereiter ein- oder ausgeschaltet? Kontrollieren Sie die Hebelposition. Hebel oben bedeutet

aus (off); Hebel nach unten bedeutet (on).
• Ist die Wasserleitung aufgedreht? Fließt Wasser in den Eisbereiter?
• Ist ein Wasserfilter im Kühlraum installiert? Der Filter könnte verstopft oder falsch montiert sein.

Kontrollieren Sie ob der Filter richtig installiert und nicht verstopft ist. Falls dies nicht zutreffen sollte,
wenden Sie sich bitte an die Kundendienststelle.

Störungen – was tun?/Kundendienst
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Störungen – was tun?/Kundendienst
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Die Kanten des Geräteschranks, die mit der Türdichtung in Berührung kommen, fühlen sich warm
an:
• Dies ist bei warmem Wetter und laufendem Kompressor normal.

Wenn die Lampe nicht funktioniert:
• Funktionieren die Schutzeinrichtungen der Elektroanlage der Wohnung einwandfrei?
• Steckt der Stecker richtig in der Steckdose und ist die Netzspannung geeignet?
• Ist die Glühbirne durchgebrannt?

Die Glühbirne ist durchgebrannt:
1. Unterbrechen Sie die Stromversorgung des Geräts.
2. Siehe Kapitel „Instandhaltung und Reinigung"

Der Motor scheint zu häufig einzuschalten:
1. Sind die Türen richtig geschlossen?
2. Sind die Türdichtungen einwandfrei dicht?
3. Bei warmem Wetter oder in beheizten Räumen ist es normal, dass der Motor länger läuft.

Wenn die Tür länger offen bleibt oder größere Mengen Lebensmittel eingelagert wurden, ist es normal,
dass der Motor länger arbeiten muss, um die Temperatur im Innenraum entsprechend abzukühlen.

Bitte beachten
Die Laufzeit des Motors hängt von verschiedenen Umständen ab: Häufigkeit des Türöffnens, gelagerte
Lebensmittelmenge, Raumtemperatur, Einstellung des Temperaturreglers.
Sollte Ihr Gerät immer noch nicht richtig funktionieren nachdem Sie alle oben aufgeführten Kontrollen
vorgenommen haben, rufen Sie bitte den technischen Kundendienst an und erklären Sie das Problem unter
Angabe der Service-Nummer (dem Typenschild zu entnehmen).

Die Temperatur im Gerät ist zu hoch
• Sind die Kühlschrankregler richtig eingestellt?
• Wurden große Lebensmittelmengen im Kühl- oder Gefrierabteil eingelagert?
• Vermeiden Sie ein zu häufiges Öffnen der Türen.
• Stellen Sie sicher, dass die Türen einwandfrei schließen.
• Stellen Sie sicher, dass die Belüftungsöffnungen im Abteil nicht verdeckt sind, sonst kann die kalte Luft

nicht zirkulieren.

Bei Feuchtigkeitsbildung
• Stellen Sie sicher, dass die Belüftungsöffnungen im Abteil nicht verdeckt sind, sonst kann die kalte Luft

nicht zirkulieren.
• Stellen Sie sicher, dass die Lebensmittel richtig verpackt sind. Feuchte Behälter vor dem Einlagern

trocken reiben.
• Vermeiden Sie ein zu häufiges Öffnen der Türen. Bei geöffneter Tür gelangt die Umgebungsfeuchtigkeit

in das Gerät. Je häufiger die Tür geöffnet wird, desto schneller bildet sich Feuchtigkeit im Inneren,
besonders dann, wenn der Raum sehr feucht ist.

• Bei sehr feuchten Räumen ist Feuchtigkeitsbildung im Gerät normal.

Wenn sich die Türen nicht einwandfrei öffnen und schließen lassen.
• Stellen sie sicher, dass die Tür nicht durch Lebensmittelpackungen blockiert wird.
• Kontrollieren Sie ob die Ablagen, Abstellflächen, Fächer und der Eisbereiter richtig positioniert sind.
• Stellen Sie sicher, dass die Türdichtungen nicht verschmutzt oder klebrig sind.
• Stellen Sie sicher, dass das Gerät eben steht.



Bevor Sie den Kundendienst rufen:
1. Kontrollieren Sie das Gerät laut Anweisungen

des Kapitels „Störungssuche". Es könnte sich um
ein leicht und einfach zu lösendes Problem
handeln.

2. Schalten Sie das Gerät aus und wieder ein, um
festzustellen, ob die Störung erneut auftritt.
Wenn ja, schalten Sie das Gerät nochmals aus
und erst nach einer Stunde wieder ein.

3. Sollte die Störung weiterhin bestehen, wenden
Sie sich bitte an die Kundendienststelle.

Geben Sie dabei stets an:
• Art der Störung,
• das Gerätemodell,
• die Servicenummer (die Zahl hinter dem Wort

SERVICE auf dem Typenschild im Geräteinnern),
• Ihre vollständige Anschrift,
• Ihre Telefonnummer mit Vorwahl.

Der vom Kundendienst ausgeführte
Türanschlagwechsel fällt nicht unter die
Garantieleistung.

Kundendienst

19



Maße des Geräts

20



Ihr neues Gerät ist ein FULLY FROST FREE Modell das ausschließlich für den Gebrauch im Haushalt
geeignet ist. Der Kühlraum und der Gefrierraum sind beide mit einer automatischen Abtaufunktion
ausgestattet.
In dieser Bedienungsanleitung sind die Anweisungen und Hinweise für eine sachgerechte und sichere
Installation des Geräts enthalten. Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam bevor Sie das Gerät installieren.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung für den zukünftigen Gebrauch auf. Falls Sie das Gerät weiter
verkaufen, geben Sie die Bedienungsanleitung mit. Aufgrund des Gerätegewichts, sind mindestens 2
Personen für den Transport und die Installation notwendig. Die Installation muss von qualifizierten
Fachleuten vorgenommen werden.
Ihr Gerät wurde für den Versand sorgfältig verpackt.
Entfernen Sie das Verpackungsmaterial und die Klebebänder. Nehmen Sie nicht das Typenschild ab.

Maß der Einbaunische
Kontrollieren Sie die Maße sorgfältig, wenn Sie das Gerät installieren.
1,5 cm freier Raum muss über und hinter dem Gerät übrig bleiben.

Bemerkung: Modelle zu 60 cm Tiefe
Von der freien Ecke der Arbeitsfläche zum 45° Winkel wenn die Arbeitsfläche um 25 mm herausragt.
Lassen Sie an beiden Geräteseiten 5 mm und an der Decke 7 mm frei, um die Installation zu erleichtern
und das Gerät nivellieren zu können. An der Rückseite des Geräts ist kein freier Raum erforderlich.
Bodenverkleidungen (z.B. Teppiche, Fliesen, Parket, Fußteppiche) können die Öffnungsweite verringern.
Zusätzlicher Raum kann durch das Nivellieren gewonnen werden (siehe Nivellieren. Seite 23).

WICHTIG: Wenn das Gerät in eine Nische installiert wird, die auch die Gerätedecke vollkommen
abdeckt, messen Sie die Höhe vom Boden zu den Scharnieren um eine einwandfreie Öffnung zu
gewährleisten.

Transport des Geräts
• NIEMALS das Gerät zum Transport auf die Seite legen. Wenn das Gerät nicht in vertikaler Position

transportiert werden kann, legen Sie es auf den Rücken. Lassen Sie dann das Gerät nach dem Aufstellen
circa 2 Stunden lang ruhen bevor Sie es anschließen, damit das Kühlmittel in den Kompressor
zurückfließen kann. Ein sofortiger Anschluss kann das Gerät beschädigen.

• Verwenden Sie eine Karre um das Gerät zu verschieben. Um das Gerät mit der Karre zu
transportieren, legen Sie es IMMER auf die Seite oder auf den Rücken – NIEMALS auf die Vorderseite
da die Türen beschädigt werden könnten.

• Schützen Sie die Gerätelackierung während des Transports indem Sie das Gerät in eine Decke
einwickeln und Polstermaterial zwischen Gerät und Karren legen.

• Befestigen Sie das Gerät an die Karre mit Riemen oder Schnüren. Ziehen Sie die Riemen durch die
Griffe wenn möglich. Nicht allzu festziehen. Das könnte den Lack beschädigen oder zerkratzen.

Installation
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Installation

Schublade des Gefrierraums herausnehmen
Um Verletzungen und Schäden am Gerät oder sonstigen
Gegenständen zu vermeiden, sind für nachstehende Vorgänge zwei
Personen notwendig.

Abnehmen:
1. Ziehen Sie Schublade des Gefrierraums bis zum Anschlag nach

außen.
2. Ziehen Sie den oberen Korb bis zum Anschlag heraus und heben

Sie ihn heraus.
3. Heben Sie den unteren Korb an und nehmen Sie ihn heraus.
4. An beiden Seiten der Schiene befindet sich ein Haken mit zwei

Druckklammern. Um den Haken freizusetzen, drücken Sie die
Druckklammern nach innen, weg von dem Schienensystem.
Rasten Sie die Haken heraus.

5. Heben Sie das Fach von der Vorderseite an um es aus dem
Schienensystem zu lösen.
Heben Sie die Frontseite der Tür an und entfernen Sie sie.

Zur Installation:
1. Ziehen Sie beide Schienen bis zum Anschlag heraus.
2. Indem Sie die Tür festhalten, haken Sie die Halterungen in die

Laschen im Inneren der Schienen ein.
3. Senken Sie die Tür in die Endposition.
4. Setzen Sie die Haken in die seitlichen Schienen ein.

Richten Sie die Haken in den Rillen der seitlichen Schienen aus und
drücken Sie sie ein bis sie mit einem Klick einrasten.

5. Bei vollständig herausgefahrenen Schienen, setzen Sie den Korb in
die Haken ein.

6. Schieben Sie den oberen Korb in den Gefrierraum. Vergewissern
Sie sich ob die Haken des Korbs in den Schienenaufnahmen
einrasten.
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Nivellieren
• Verwenden Sie keine elektrischen Werkzeuge um das Gerät zu

nivellieren.
• Um das Gerät sachgerecht aufzustellen und den ordentlichen Betrieb

zu gewährleisten muss es nivelliert werden. (Seite an Seite)

Bemerkung
Vor dem Nivellieren, wechseln Sie den Türanschlag falls erforderlich,
installieren Sie die Tafel und/oder schließen Sie die Wasserleitung an.

Benötigtes Material
• Sechskantschraubendreher 3/8"
• Wasserlibelle
1. Nehmen Sie das Fußgitter ab.
• Fassen Sie es fest und entrasten Sie es vorsichtig.
2. Nehmen Sie obere Bügelabdeckung(en) ab.
• Stecken Sie einen abgerundeten Stift oder ähnliches in die Kerbe des

Stopfens.
• Mit einem leichten Druck lösen Sie den Stopfen aus seinem Sitz.
• Drücken Sie den Stift an einer Kerbenseite an und schwenken Sie den

Stopfen gleichzeitig heraus.
3. Regeln Sie die Höhe des Geräts indem Sie mit dem

Sechskantschraubendreher die Stellschrauben (A) auf- oder zudrehen.

Bemerkung
• Einige Modelle sind nur mit den Stellschrauben „A" ausgestattet.
4. Besondere Modelle sind noch mit hinteren Stellschrauben "B"

ausgestattet. Regeln Sie die Höhe des Geräts indem Sie mit dem
Sechskantschraubendreher die hinteren Stellschrauben (B) auf- oder
zudrehen.

5. Kontrollieren Sie mit Hilfe der Wasserlibelle dass die Vorderseite des
Geräts um 6 mm (oder um eine halbe Luftblase) höher ist als die
Rückseite und dass das Gerät seitlich eben steht.

6. Drehen Sie die Stabilisierungsfüße (C) im Uhrzeigersinn bis sie fest am
Boden anliegen.

7. Nur für Modelle mit Gefrierraumfach: Drehen Sie die Stellschrauben
(A) gegen den Uhrzeigersinn so dass das ganze Gewicht des
Kühlraums auf den Stabilisierungsfüßen verteilt ist.

8. Bringen Sie die Bügelabdeckung(en) wieder an.
• Stecken Sie die Abdeckung in die Außenkante des

Scharniers.
• Klappen Sie die Abdeckung zu bis sie einrastet.
9. Bringen Sie das Fußgitter wieder an.

Bemerkung
• Um das Fußgitter wieder richtig zu montieren, kontrollieren Sie ob die

„Oberseitenmarkierung" im Inneren des Gitters richtig ausgerichtet ist.
• Setzen Sie Klammern des Gitters in die Kerben des Gehäuses ein.
• Drücken Sie zuerst das untere Teil in seinen Sitz. Drücken Sie dann

das Oberteil des Gitters in den Sitz bis es einrastet.
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Kühlraum öffnen und schließen
Ihr neues Gerät hat ein einzigartiges Design und zwei Türen für das
Abteil frischer Lebensmittel. Die zwei Türen können unabhängig
voneinander geöffnet und geschlossen werden. Die linke Tür ist mit
einem senkrechten Scharnier (Riegel) versehen. Wenn die linke Tür
geschlossen ist, bildet dieser Riegel automatisch eine Abdichtung
zwischen den beiden Türen wenn beide Türen geschlossen sind.

Nur für Modelle mit Schublade:
1. Drehen Sie die Stabilisierungsfüße im Uhrzeigersinn bis sie fest am

Boden anliegen. Drehen Sie die Zwinge der Stellschrauben 2 bis 3
Mal gegen den Uhrzeigersinn so dass das ganze Gewicht des
Kühlraums auf den Stabilisierungsfüßen verteilt ist.

2. Bringen Sie das Fußgitter und die Bügelabdeckung(en) wieder an.
Beachten Sie die Markierung im Inneren des Fußgitters, um es
richtig zu montieren.
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Unterbrechen Sie die Stromversorgung des Geräts bevor Sie
mit der Arbeit beginnen.

• Der Eisbereiter und die Wasserleitung müssen an ein Wassernetz
geschlossen werden, das Trinkwasser und/oder chemisch
gereinigtes Wasser versorgt.

• Der Wasseranschluss muss unter Einhaltung der entsprechenden
lokalen Vorschriften vorgenommen werden.

• Das Gerät wird mit einem Wasserschlauch und einem
Verbindungsadapter geliefert um den Schlauch an das Netz
schließen zu können. (besondere Modelle)

• Nehmen Sie die Schutzkappe vom grauen Wasserschlauch ab.
• Verbinden Sie die Wasserleitung (1) mit dem Verbindungsadapter

(2). Drehen Sie ihn von Hand fest und ziehen Sie in dann noch um
weitere 1 bis 2 Umdrehungen fest (bei einigen Modellen ist der
Verbindungsadapter schon am Schlauch montiert).

• Verbinden Sie den Adapter (2) mit dem Wassernetzanschluss (3).
• (4) Nehmen Sie die Kunststoffkappe am Eingang des Wasserventils

ab.
• (5) Setzen Sie das Ende des Kunststoffschlauchs in den Eingang des

Wasserventils ein.
• (6) Setzen Sie die Messingmutter auf die Hülse und schrauben Sie

sie auf den Eingang. Ziehen Sie die Mutter mit einem
Maulschlüssel mäßig fest. Verbinden Sie den Schlauch mit dem
Rahmen der mit einer Schlauchschelle (C) ausgerüstet ist.

• Vergewissern Sie sich dass der Schlauch nicht verbogen ist.
• Das Gerät ist für einen Druck von 0,24 und 8,3 bar MPascal

ausgelegt (2.4 und 8.3 bar / 35 und 120 PSI).
• Drehen Sie den Wasserhahn auf. Kontrollieren Sie, dass keine

Lecks auftreten und beseitigen Sie sie gegebenenfalls.
• Für das Gerät ist kein Wasserabfluss erforderlich.
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Das Gerät muss laut Gesetz geerdet werden. Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an
Personen, Tieren oder Gegenständen die durch die Nichtbeachtung dieser Vorschrift oder anderer
Anweisungen entstehen können.
Die Installation und der elektrische Anschluss muss unter Beachtung der Herstellervorschriften und
Einhaltung der örtlichen Vorschriften von einer Fachkraft ausgeführt werden.
Stellen Sie sicher dass die am Typenschild angegeben Spannung der Spannung des Stromnetzes entspricht.
Der Gerätestecker muss nach der Installation leicht in die Steckdose gesteckt und aus der Steckdose
gezogen werden können.
Sollte dies nicht möglich sein, muss ein zweipoliger, normgerechter gut zugänglicher Schalter mit einer
Mindestkontaktöffnung von 3 mm eingebaut werden.
Falls der Stecker nicht in die Steckdose passen sollte, lassen Sie ihn von einem qualifizierten Fachmann
ersetzen.
Verwenden Sie keine Verlängerungen oder Mehrfachadapter.
Nach der Installation stellen Sie sicher, dass das Stromkabel nicht durch das Gerät zerquetscht wird.
Unterbrechen Sie die Stromversorgung des Geräts durch Abziehen des Steckers. Ziehen Sie nicht am
Stromkabel.
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